
 



 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  
liebe Senioren, liebe Jugend! 

 

 

Der Herbst ist die Jahreszeit zwischen Sommer und Winter … die 
dritte von vier Jahreszeiten… die Zeit der „Ernte“ und des 

„Rückzugs“… die Zeit der „Ruhe“, um innezuhalten und Kraft zu 
sammeln… für etwas Neues… vielleicht ganz Großartiges…  

 
Wie die Zeit doch vergeht! Es ist Spätherbst geworden. 

Zauberhaft und mystisch zeigt sich der Tagesbeginn, wenn die 
Sonne frühmorgens über den dahinziehenden Nebelschwaden 

hervorlugt. Das Titelbild, gezeichnet von Linus, zeigt: Die meisten Felder sind 

abgeerntet. Das Getreide, der Mais, die Rüben und die Trauben wurden eingebracht. 
Das Land, die Äcker und die Weingärten atmen auf und legen sich langsam zur 

wohlverdienten Winterruh´. Die Früchte der Obstbäume lagern in den Kammern zu 
Hause… köstliche Winterstrudel, nach Zimt und Vanillezucker duftend, werden daraus 

gezaubert und in den behaglich warmen Stuben kredenzt…  
dort wo dann Kinderaugen freudig leuchten. 

Erntedank … Vergelt´s Gott… Danke für die vielen guten Früchte! 
 

Alle großen Leute sind einmal Kinder gewesen... aber wenige erinnern sich daran  
Der Herbst… in den Augen eines (Vogel)Kindes…. 

Der Anfang von etwas Neuem - Vogelgesang und Ende des Sommers 
 
„Bald ist es wieder so weit“, sagte Mama Spatz. 
„Es? Was?“, fragte der kleine Spatz. „Was ist soweit und warum?“ 
„Das Ende“, murmelte seine Mutter. 
„Das Ende? Was ist das schon wieder?“ 
Ein bisschen besorgt sah der kleine Spatz seine Mutter an. Sie war seltsam heute, traurig irgendwie, und 
anders als sonst. Sie sang auch nicht mehr so oft ihre Lieder. Wenn er es sich so genau überlegte, waren 
die anderen Spatzen auch nicht mehr so gesprächig und fröhlich wie sonst. Komisch. War das dieses 
Ende? 
„Was ist ein Ende?“, fragte er noch einmal, leise nun, weil er sich nun doch erschrocken hatte. Ob die 
Sonne schuld daran war? Die nämlich, kam am Morgen immer später und später, als wollte auch sie nicht 
mehr singen. Halt, nein, eine Sonne sang ja nicht. 
Mama Spatz musterte ihren kleinen Sohn, der gar nicht mehr klein, sondern zu einem stattlichen 
Spatzenjungen herangewachsen war. Gerade noch zur rechten Zeit. 
„Keiner singt mehr zum Ende des Sommers“, fuhr sie fort. „Wir haben unsere Arbeit getan. Für uns 
beginnt die Zeit der Ruhe. Das Dunkel kann kommen.“  
„Das Dunkel? Ist das dieses Ende?“  Mama Spatz lächelte. Es ist die Ruhe vor der Wiederkehr der Sonne 
im nächsten Jahr und dem Neubeginn des nächsten großen Singens, und dann, mein lieber Sohn, singst 
auch du mit. „Ich? Oh! Wie schön! Das Ende ist also so etwas wie der Anfang von etwas Neuem, einer 
ganz besonderen großen Sache?“ „Ja, so ist es… mein Sohn!“ 
Schön würde das sein. Der Spatzenjunge spürte, wie die Freude in seinem Herzen ihre eigene Melodie 
sang. Die Melodie des neuen Lebens. 

 
Ich wünsche Ihnen allen eine wundersame Zeit der Ruhe und des Krafttankens! 

Herzlichst 

Manuela Leisser 



 

Senioren für Senioren 
  

lieferten bis jetzt 1800 Mahlzeiten aus 

1800 Essen auf Rädern! 
Zu Hause schmeckt´s doch am besten! 

Sie erinnern sich…. mit 1. Dezember 2023 wurde das Projekt 
„Mittagessen auf Rädern für Senioren“ … einem 

Gemeinschaftsprojekt von Senioren & Gemeinde … 
gestartet. Mittlerweile wurden sage und schreibe 1800 

Menüs von Senioren an Senioren ausgeliefert! 
 

Mit Stolz darf man sagen, dass das eine außergewöhnliche, sozial wichtige Sache, zum Wohle der 
Mitmenschen wurde. Vielen Dank an alle freiwilligen „Menü-Boten“, die unsere Senioren täglich mit 
köstlichen Speisen versorgen. 

 
Sie möchten dieses Angebot nutzen? Melden Sie einen eventuellen Bedarf bei uns im Gemeindeamt. Wir 
informieren Sie gerne über den genauen Ablauf sowie die Kosten und nehmen Ihre Bestellung entgegen.  

➢ Tel: Gemeinde 02523/8252  gemeinde@wildenduernbach.gv.at  
 

Wir freuen uns sehr über den außergewöhnlichen Erfolg dieses Projekts. 

Seniorenobfrau GR Maria Reznicek & Bürgermeisterin 
Manuela Leisser 

 
 
 
 
 
 

Herbstreinigung -  Pottenhofen packt an…   

Pottenhofen packt an! Gemeinsam haben wir wieder unsere Parkanlage rund um die Kirche, 

dem Dorfzentrum und dem Tanzplatz gesäubert und Laub und Unkraut entfernt. Vielen Dank für 
die tatkräftige Unterstützung hierbei. Auch beim Kinderspielplatz haben wir großartige Arbeit 
geleistet! Ein herzliches Dankeschön an Silvias Kaufladen, die uns mit kleinen Imbissen und 
Getränken versorgt hat. Ein großer Dank gilt auch jenen, die das ganze Jahr die Anlagen pflegen 
und säubern!  (Artikel: GR Margit Hertold) 

Ein herzliches Dankeschön an die Bevölkerung sagen … 
Stefan Bauernfeind & der Gemeinderat von Pottenhofen 

mailto:gemeinde@wildenduernbach.gv.at


 
 
 

 

 

Neues Arzthaus - das war die große Eröffnungsfeier  
 

Werte Bevölkerung… 
nur für Sie haben wir dieses Haus gebaut… 

Natürlich gesund…. ist unser Slogan 
Dieses Haus soll jeder mit Freude betreten… 

… einerseits, um gesund zu bleiben… und die Gesundheit zu stärken… andererseits 
… um bei Krankheit wieder rasch gesund zu werden…. 

 

Mein Wunsch war es… ein Haus mit vielen 
Facetten zu schaffen. 
Ein Haus der Zuversicht, der Freude, der 
Hoffnung, der Gesundheit, der Fröhlichkeit, 
des Lachens, der kunstvollen Farben, der 
Geborgenheit… sich einfach in guten Händen 
zu wissen… 
Ein Haus des Lebens… 
Der Olivenbaum z.B.  – Symbol für Leben… er 
steht direkt beim Eingang… 
Der Olivenbaum gilt also als Symbol des 
Lebens, als Glücksbringer… er steht für 
Stärke, Ausdauer und Widerstands-

fähigkeit…, des Friedens und der Frucht-
barkeit. 
Das Wort Fruchtbarkeit verbindet man 
gedanklich schnell mit der Geburt eines 
Kindes. 
Jeder weiß, dass ein Kind aber nicht von 
heute auf morgen heranreift, neun Monate 
liegen vor der Geburt… bei Elefanten sind es 
22 Monate. 
Mir kommt vor, unser „Projekt Arzthaus“ war 
demnach eine Elefantengeburt… 
ein langer Weg mit vielen Hindernissen, die 
es zu überwinden galt. 

 



Da gab es die Bürokratie auf Behördenwegen… 
die Ausschreibung der Arztstelle, dann eine endlos erscheinende Wartezeit… 

endlich langten die ersehnten Bewerbungen ein… dann kam wieder die Zeit des Wartens …. 
Endlich… Ärzte stellten sich vor…. Hearings wurden seitens der Behörden vorgenommen 

… dann kam wieder das Warten. 
Weiter ging es mit der Ausschreibung des Generalunternehmers… unzählige Besprechungen 

folgten… 
 
Zeitintensiv war auch das Auswählen des 
Inventars….  
Wie soll der Innenbereich gestaltet werden…. 
wie soll die Farbe der Fenster, des Daches… 
der Fassade werden. Welcher Boden… 
welche Fliesen… wie soll der Empfang 
aussehen und der Wartebereich… welche 
Möbel…  
… und wieder unzählige Ausfahrten, um 
genau das alles, was benötigt wurde, 
auszusuchen und anzuschaffen. 
Eine PV-Anlage mit Speicher wurde 
montiert….  
Die Installation der Technik und Elektrik 
forderte uns ebenfalls sehr.  

 
Das Ergebnis… das Kind kann sich jedoch nun 
sehen lassen.  
Ein wunderschönes, modernes Arzthaus ist es 
geworden.  
 
Wie Sie sehen, liebe Bevölkerung… wir 
haben uns sehr viele Gedanken gemacht um 
dieses Haus. Es soll eine Kraftplatz sein… 
mitten im Zentrum… mit einem Arzthaus mit 
Defibrillator, der Kirche, einem Gasthaus, 
dem Nahversorger, der Tankstelle, dem 
Bankomaten…  
Ein Kraftplatz mitten im Zentrum… MITTEN 
IM LEBEN…. in einem gesunden Leben 

 

«Ich glaube, dass das größte Geschenk, das Du Deiner Familie und der 
Welt geben kannst, ein gesundes Du ist. 

 
Nutzen Sie also unser Arzthaus. Gesundheit kann man nämlich für kein Geld der Welt kaufen.  
 

Passen Sie gut auf sich auf! Herzlichst 

Manuela Leisser 
Bürgermeisterin  

 



 
 

Tag der offenen Tür - Altstoffsammelzentrum 

Feiern Sie mit uns den Erhalt des Standorts! 
 

 



 



 
 
 
 
 
 
 
 

Flurdenkmäler in der Gemeinde 
 
 

 
 
 
 

Es ist uns eine große Freude, Ihnen diese 
Broschüre über unsere Flurdenkmäler, 
Wegkreuze, Marterl und andere kulturelle 
Zeugnisse in unserem Gemeindegebiet 
vorzustellen. Diese oft übersehbaren 
Schätze sind nicht nur historische Relikte 
vergangener Zeiten, sondern auch wichtige 
Symbole unserer kulturellen Identität und 
Tradition. Diese Denkmäler erzählen 
Geschichten von Glauben, Tradition, aber 
auch von historischen Ereignissen und dem 
Alltagsleben vergangener Generationen. 

In dieser Broschüre laden wir Sie ein, auf 
eine faszinierende Entdeckungsreise durch 
unsere Landschaft zu gehen. 
Es ist unser Anliegen, das Bewusstsein für 
den kulturellen Reichtum unserer 
Umgebung zu stärken und gleichzeitig 
dazu beitragen, diese wertvollen 
Zeugnisse zu erhalten und zu schützen. 
Danke an Herbert Harrach, Erich Schubert, 
Anton Schodl und Christian 
Martinkowitsch für die Recherchen und 
Erstellung.  

Viel Freude beim Lesen dieser Broschüre!  
Erhältlich ist diese im Gemeindeamt zum Unkostenbeitrag von Euro 6,-- 

 
 
 

Holzverkauf 2024  
• Wildendürnbach:  Samstag, 7.12.2024, 8:00 Uhr   

Treffpunkt:  Gemeindeamt 

• Pottenhofen:   Samstag, den 7.12.2024, 8:30 Uhr   
Treffpunkt: FF-Haus 

• Neuruppersdorf:   Freitag, 6.12.2024, 14:00 Uhr nach Voranmeldung  
bei OV Ing. Franz Fritz Tel 0664/ 152 13 47 
Treffpunkt: Sportplatz Neuruppersdorf 



 

 
 

Heizkostenzuschuss 2024/2025  →  Euro  150,--  

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2024/25 in der Höhe von € 150,00 zu 

gewähren.  Jetzt beantragen: Der Heizkostenzuschuss 

kann im Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 31. März 
2025 beantragt werden. Weitere Informationen sowie das 
Antragsformular erhalten Sie im Gemeindeamt oder unter 
https://www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/NOe_Heizkostenzuschuss.html  

 

Wohnbauförderung Wohnzuschuss/ Wohnbeihilfe 
 

Um die monatlichen Kosten fürs Wohnen abzufedern, wurde in Niederösterreich der 
Wohnzuschuss bzw. die Wohnbeihilfe zusätzlich zur bestehenden Landesförderung 
entwickelt. Die Unterstützung ist variabel und richtet sich unter anderem nach dem 
Einkommen und der Belastung durch Rückzahlungsverpflichtungen.  
Der Wohnzuschuss bzw. die Wohnbeihilfe hilft gerade in finanziell stark belasteten Zeiten. 

Jetzt beantragen: https://www.noe.gv.at/noe/wohnen-

leben/foerd_wohnzuschuss_wohnbeihilfe.html 

 

ÖSTERREICH ist nicht ganz dicht! 
Sanierungsbonus 

 
Genau genommen sind es unsere Wände, Fenster, Türen und Dächer, 
die nicht ganz dicht oder nicht gut gedämmt sind. Das führt zu hohen 
Energiekosten. Und wirklich gemütlich ist es auch nicht. Sie kennen 
das und spielen schon länger mit dem Gedanken, Ihr Haus thermisch 
sanieren zu lassen? Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt. Das 
Klimaschutzministerium unterstützt Sie dabei mit einem Sanierungsbonus 
von bis zu 42.000 Euro für Ihr Haus – und das ist nicht nur gut für Ihr 

Geldbörsel, sondern auch für unser Klima. Jetzt beantragen: 
https://sanierungsbonus.at/#anmeldung 
 

Heizungstausch für einkommensschwache Haushalte 
 
Das Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie (BMK) unterstützt auch im Jahr 2024 einkommensschwache Haushalte bei der 
Umstellung von fossil betriebenen Raumheizungen auf nachhaltige klimafreundliche 
Heizungssysteme. Damit wird ein weiterer wesentlicher Schritt zur Klimaneutralität 2040 
Österreichs gesetzt. 
Als Nachweis für die soziale Bedürftigkeit gelten jedenfalls gültige Bestätigungen über den 
Bezug einer Sozialhilfe oder das Vorliegen der GIS-Befreiung. Gegebenenfalls können auch 
andere Leistungen/Befreiungen – wie z.B. die Wohnbeihilfe – als Nachweis gelten. 
INFOS: https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/sauber-heizen-fuer-alle-2024 

https://www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/NOe_Heizkostenzuschuss.html
https://sanierungsbonus.at/#anmeldung


Heizkesseltausch  I   Raus aus Öl und Gas 
Privatpersonen werden beim Tausch eines fossilen Heizsystems gegen einen hocheffizienten 
oder klimafreundlichen Nah- bzw. Fernwärmeanschluss und – wo dies nicht möglich ist – auf 
eine Wärmepumpe oder eine Biomasseheizung mit bis zu 75 % der förderfähigen Kosten 
unterstützt. Die maximale Fördersumme setzt sich aus Förderpauschalen für die einzelnen 
klimafreundlichen Heizsysteme und aus diversen Zuschlägen zusammen. 
 
INFOS: https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/kesseltausch-ein-zweifamilienhaus 

 

 

Handwerkerbonus 
Damit Ihr Antrag nicht abgelehnt wird, beachten Sie bitte unbedingt: 
• Der Skonto und jede andere ausgenutzte Kostenreduktion sind beim 
Förderbetrag zu berücksichtigen. Nur tatsächlich bezahlte Arbeitsleistungen können 
gefördert werden. Beispielsweise müssen bei einem Rabatt von 5 Prozent auf die 
Gesamtrechnung auch die Leistungsteile für die Arbeitsleistung um diese 5 Prozent 
reduziert werden. 

• Jede Art von Transportkosten oder Lieferkosten sind nicht förderbar. Bitte beachten Sie die 
Formulierung „geliefert und montiert“ – die Montage muss separat (ohne „geliefert“) 
ausgewiesen sein um gefördert zu werden 

• Der Rechnungsbetrag und der Zahlungsbetrag müssen übereinstimmen. Nur was tatsächlich 
bezahlt wurde, kann auch gefördert werden. 

• Der Betrag der Arbeitsleistung auf der Rechnung muss nachvollziehbar und eindeutig 
erkennbar sein. 

• Der Ort der Leistungserbringung muss auf der Rechnung klar erkennbar sein und mit den 
Angaben im Antrag übereinstimmen. 

• Der angegebene Leistungszeitraum darf nicht außerhalb des förderbaren Zeitraumes von 01. 
März bis 31. Dezember 2024 liegen. 

• Die Rechnung muss auf den Antragsteller / die Antragstellerin ausgestellt sein. 
 

Für durchgeführte Leistungen im Kalenderjahr 2024 können Einreichungen noch bis 28.02.2025 
erfolgen. INFORMAATIONEN und Antrag: https://handwerkerbonus.gv.at/ 

 

NÖ Wohnbonus 
 
Die Landesregierung hat den NÖ Wohnbonus beschlossen. Diese Unterstützung soll dazu 
beitragen, die finanzielle Situation der Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher zu 
entlasten. Der NÖ Wohnbonus kann online von 21. Oktober 2024 bis 15. Dezember 2024 
beantragt werden. 
Den NÖ Wohnbonus können jene Haushalte erhalten, deren jährliches Bruttoeinkommen 
folgende Einkommensgrenzen (höchstzulässiges Jahreshaushaltseinkommen) nicht 
übersteigt: 
a) 18.000 Euro, wenn an einer Adresse eine einzige Person ihren Hauptwohnsitz hat 
b) 45.000 Euro, wenn an einer Adresse mehrere Personen ihren Hauptwohnsitz haben 
Bezug von Ausgleichszulage und/oder Sozialhilfe (vormals Mindestsicherung) 
Liegt ein Bezug einer Ausgleichszulage und/oder Sozialhilfe vor, so ist von einem monatlichen 
Einkommen von unter 1.200 Euro netto auszugehen. 
 
INFOS: https://www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/Noe_Wohnbonus.html 
 
 



Verkauf Bauhof-Gemeindebus 
Zum Verkauf steht unser gebrauchter Bauhof-Gemeindebus. 

 

Marke: Mercedes     

Type: MB 100 D 

Nicht betriebs- und 

fahrtüchtig. 

  

Ausrufungspreis:        

Euro 400,-- 

 

Angebotsabgabe 

im Gemeindeamt: 

bis         

30. November 

2024 
 

Titelbild Rundschreiben – Danke an Linus 
Linus Lanz war einer der Gewinner bei einem 

Malwettbewerb der Leaderregion 
Weinviertel. 

 
Lieber Linus! Schön, dass du dir ein Motiv aus 
unserer Großgemeinde ausgesucht hast zum 

Thema: Ausflugsziel. 
Ich gratuliere dir recht herzlich. 

Viel Spaß weiterhin beim Malen       
Alles Liebe! 

                                                 

Manuela 

 

 

 



 
 

Gesunde Gemeinde 
Zwergerl-Runde  

 

Ort: Dorfzentrum, 2164 Neuruppersdorf 143 
 

Herzlich Willkommen liebe Kinder, Mamas und Papas! 

 

Anmeldung & Informationen: zwergerlrunde@gmail.com 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Ute Lasek 0664 4753848    Desiree Krückl  0676 4321403 

 

 

mailto:zwergerlrunde@gmail.com


  

Advent in der Pfarre 
 

Sonntag, 8. Dezember 2024 
ab 15:00 Uhr 

Pfarrsaal Wildendürnbach 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Pfarre 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

 
 

Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Wildendürnbach - 2164 Wildendürnbach  

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeisterin Manuela Leisser, Eigendruck: TOSHIBA e.STUDIO 

 



Unsere Volksschul- Kindergarten- und TBE-Kinder  2024/2025 
 
 
 

Liebe Kinder! 
Ich wünsche euch  

viel Freude 
beim Lernen 

… Fröhlichkeit 
und viele neue liebe Freunde! 

 
Als kleine 

Überraschung gab es 
Äpfel & Jausenboxen 

für unsere Jüngsten in der 
Volksschule beim Besuch… 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 



 
 

 

 

 

GEM2GO  -  Die kostenlose Gemeinde-App 
 

 

Alle Neuigkeiten und Termine der Gemeinde direkt auf Ihr Handy!  
 

Gemeindeinformationen, Offene Kellertür-Termine, Müllabfuhr, 
Veranstaltungen, Galgenberg, Fotogalerie, Unterkünfte, Gastronomie, 
Radwege, Schule, Kirche, uvm. 
 

z.B. Erinnerung an Abfuhrtermine mittels Gem2Go am Smartphone! 

So einfach geht’s: Gem2Go-App kostenlos in einem App-Store 
downloaden, eigene Gemeinde auswählen und Erinnerungsfunktion 
im Müll-Abfuhrplan aktivieren! 

 

 

Herbst/Winter Fotogewinnspiel 2024 
Herzlichen Dank für die Zusendung grenzgenialer Fotos von 
unserer lebenswert, liebenswerten Gemeinde! 
 
Wir wollen auch in dieser Saison Ihre schönsten Fotos prämieren. 
Senden Sie uns diese bis 

Symbolfoto: Herbst 2023 

24. Dezember 2024 
Viel Spaß bei der „Jagd“ nach den schönsten Fotos! ☺  

 

TIPP

: 


